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Was danach geschah

Von Illyria

Camui blinzelte leicht. Sollte er seinen Namen verraten? Konnte er den beiden
vertrauen? Sein Blick glitt abschätzend über die beiden Jungs. Alex hatte kurze,
dunkelbraune Haare, war schlank und recht groß. Er wirkte recht ruhig. Jack schien
das genaue Gegenteil zu sein. Seine grünen Augen wurden von schwarzen Locken
umrahmt die zu seinem anscheinend recht temperamentvollen Auftreten passten.
Beide wirkten sehr erwachsen und strahlten eine gewisse Reife aus.
„Mein Name ist Camui“, murmelte er leise. „Danke sehr.“ Er nickte auf das
Taschentuch auf seiner Hand welches die Wunde abdeckte.
„Brauchen sie dort irgendwelche Hilfe oder… heilt das von alleine?“ Jacks Neugier
schwang offen in den Worten mit als sein Blick auf Camuis Hand ruhte.
„Es heilt von alleine… ist nicht das erste Mal.“ Camui lächelte leicht. Er konnte es
regelrecht sehen wie die Fragen in den Köpfen der beiden pulsierten.
„Sie…. sind ein Cyborg?“ Alex Feststellung als Frage formuliert ließ Camui kurz
auflachen. Sein zögerliches Nicken löste bei Jack einen leisen Freudenschrei aus, den
dieser sofort mit den Händen unterdrückte.
Camuis Augenbraue wanderte fragend nach oben doch mehr als ein freudig
aufgeregtes Glucksen kam vorerst nicht als Antwort von Jack zurück.
„Tut… tut mir leid.“ Jack verbeugte sich leicht als er den verwirrten Blick des Mannes
vor ihm bemerkte. „Uhm, Alex und ich… wir studieren beide Biochemie, -technik und
–mechanik. Und nun ja, unser Traum ist es nach dem Studium einen Cyborg bauen zu
können, diese.. Technik fasziniert uns, auch aus medizinischer Sicht heraus in Form von
Prothesen mit Hydraulik und all das.“
Camui blinzelte etwas als er den Wortschwall des Jungen zu verstehen versuchte.
„Es ist ein Wunder einen echten Cyborg hier sitzen zu haben…“
Jack brach ab als Alex ihm die Hand auf den Arm legte.
„Sie… wirken etwas… verängstigt und unsicher. Kann es sein... das Sie vor etwas…
oder jemandem fliehen?“
Camui und auch Jack blinzelten etwas aufgrund von Alex Worten. Sah man ihm seine
Unsicherheit an die mit der Bekanntgabe seines Namens und Daseins angestiegen
war?
„Keine Sorge, niemand wird erfahren wer oder… was Sie sind. Wir wollen Ihnen keine
Probleme bereiten.“ Alex lächelte leicht und Camui konnte nichts falsches in den
Augen des jungen Mannes erkennen. Anscheinend konnte er ihnen wirklich vertrauen.
Als Rei erwachte war er allein gewesen. Erneut hatte ihm ein Blick auf die Uhr
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bestätigt das etwas geschehen sein musste, was ihm zu fehlen schien in den
Erinnerungen. Er hatte die Unruhe versucht zu ignorieren als er bemerkt hatte das
Camui nicht zu Hause zu sein schien, doch je länger der andere nun schon fehlte desto
nervöser wurde Rei. Hatte der Ältere ihn nun wirklich verlassen? Wohin war er
gegangen und was sollte er ohne ihn nun tun? Sein Blick wanderte wieder unruhig
zwischen Uhr und Tür umher, hoffend der Andere würde endlich zurückkehren. Doch
selbst nach zwei Stunden war Camui nicht zurück. Vielleicht… vielleicht sollte er ihn
suchen gehen? Was wenn ihm etwas passiert wäre und er Hilfe bräuchte?
Zögerlich erhob er sich, näherte sich der Tür und öffnete sie. Er spürte wie all seine
Systeme sofort in extreme Alarmbereitschaft verfielen und er noch nervöser wurde.
Was war nur los mit ihm? Woher hatte diese Angst sich in den letzten Jahren so
aufbauen können? Ihr Leben war ruhiger geworden, niemand redete noch wirklich
über die Geschehnisse aus dem Krieg und dennoch sah er hinter jeder Mauer, jeder
Ecke einen Soldaten stehen, jemanden der Camui und ihm etwas antun wollte. Er
hatte in manchen Nächten Albträume vom Krieg, träumte von allem was geschehen
war und was ihnen vielleicht erneut wiederfahren könnte. Nitro war nur ein Beispiel
gewesen für den Machthunger der Menschen. Er hatte den armen Cyborg aus dem
Lagerhaus nie vergessen und die Akten unter seinem Bett kannte er inzwischen
auswendig. Seufzend schüttelte er die Gedanken ab, versuchte sich darauf zu
konzentrieren den Älteren zu finden ohne zu sehr von der aufkommenden Panik
erfasst zu werden.
Er wanderte durch die Straßen bis er zu einem Park kam. Das musste dieser
Universitätscampus sein den Camui erwähnt hatte. Ob er hier war? Reis Blick suchte
den Park ab, er war so gut wie menschenleer was ihm die Suche erleichterte. Er
stoppte als er Camui an einen Baum gelehnt entdeckte… sich anscheinend mit zwei
jungen Männern unterhaltend. Alles in ihm schrie danach den Rückzug in die sichere
Wohnung anzutreten, doch er musste wissen ob Proto zu ihm zurückkommen würde
oder nicht. Langsam zwang er sich Schritt für Schritt näher an die kleine Gruppe heran.
Keiner schien ihn bisher bemerkt zu haben, so sehr schienen sie in ihre Unterhaltung

vertieft zu sein. Wieso hatte es Camui so leicht Freunde zu finden? Wieso fasste er so
einfach erneut Vertrauen zu anderen? Rei verstand es nicht und es reizte ihn. Er
spürte eine leichte Eifersucht in sich, zu sehen wie entspannt es dem Älteren fiel sich
mit Fremden zu umgeben und zu unterhalten. Langsam kam er näher an die kleine
Gruppe, musterte sie genauer. Sein Blick glitt über Camui und stoppte an dessen
Hand. Ein Taschentuch war darum geschlungen und die Schlieren von rotem Blut und
schwarzem Öl klebten daran und an dessen Fingern. Proto war verletzt? Hatten diese
beiden ihm das angetan? Zwangen sie ihn zu dieser Unterhaltung mit dem Wissen was
er war? Rei näherte sich mit schnelleren Schritten, seine Bewegungen fließend auf
den Angriff vorbereitend, mit dem er Camui befreien wollte.
 
Camui hatte die Zeit vergessen in der Unterhaltung die sich zwischen Jack, Alex und
ihm entwickelt hatte. Keiner der Beiden hatte ihn nach seiner Vergangenheit befragt
sondern allgemein über sein Leben. Er hatte ihnen nicht alles über sich verraten, ihnen
verschwiegen woher er kam und wer ihn zu dem gemacht hatte was er war, doch die
Jungs schien dies nicht zu stören. Auch Rei hatte er verschwiegen, wollte nicht, dass
der andere Cyborg in dies hineingezogen würde.
"Ich sollte langsam nach Hause", murmelte er als sein Blick auf Jacks Armbanduhr fiel.
"Oh ist es etwa schon so spät?" Jack sah auf seine Uhr. "Wir sollten auch nach Hause,
morgen geht es wieder früh los."
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Er seufzte theatralisch und grinste breit als Camui schmunzelte. Gerade noch
rechtzeitig bemerkte dieser die Bewegung aus dem Augenwinkel und zog Jack mit
einer ruckartigen Bewegung aus dem Schlagwinkel des anderen Cyborgs der hinter
ihm aufgetaucht war. mit einem überraschten Schrei landete Jack neben ihm auf der
Wiese als Camui auch schon aufsprang um Rei vor einem weiteren Angriff zu stoppen.
Dieser hatte sich von der ersten Überraschung erholt und zu einem zweiten Schlag
angesetzt als seine Faust von Protos Hand umschlungen und ausgebremst wurde.
"Was ist in dich gefahren Rei? Beruhig dich...", er schlang die Arme um den Jüngeren
und hielt ihn eisern fest bis dessen Gegenwehr endlich nachließ und schließlich ganz
verebbte.
"Es ist alles in Ordnung, kein Grund zur Panik Rei. Alles in Ordnung."
Während er ruhig auf ihn einredete löste er langsam seinen Griff bevor er Rei ansah.
Die Augen des anderen flackerten erneut leicht, doch schien sich dies ebenfalls
langsam zu beruhigen.
"Was ist denn in dich gefahren? Was tust du hier?" Sein Blick glitt kurz zu Jack und
Alex die sie halb verängstigt beobachteten.
Reis Blick klärte sich langsam als seine Aufmerksamkeit erneut auf Camuis Hand fiel.
Vorsichtig ließ er seine Fingerspitzen über das Taschentuch gleiten.
"Sie haben dich verletzt... ich... wollte.. helfen..." murmelte er leise ohne den Blick zu
heben.
Ein leichtes Schmunzeln schlich sich auf Camuis Züge.
„Du wolltest mich retten?“ Der Ältere lächelte leicht als er sich von Rei löste und ihn
ansah. „Das ist nicht nötig, niemand hat mir etwas getan.“ 
Reis Blick wanderte erneut zu dem Taschentuch um Camuis Hand und er griff danach.
„Und… was ist das?“, murmelte er leise als seine Finger vorsichtig über den Stoff
glitten.
„Daran sind die beiden nicht schuld, das… war ich selbst.“ Er senkte den Blick,
beobachtete wie Reis Finger den Stoff streichelten. 
„Du selbst? Aber wieso? Camui? Was … ist passiert? Als ich aufwachte… warst du weg,
irgendetwas ist passiert und… ich kann mich erneut nicht erinnern.“
Camui schluckte. Reis Stimme klang verzweifelt und ließ ihn traurig werden. Er hatte
wirklich überlegt gehabt den Jüngeren zu verlassen und nun wog diese Last ihn damit
wirklich im Stich zu lassen noch schwerer. 
Er seufzte leise. 
"Du… hattest erneut einen Ausfall. In letzter Zeit gibt es immer häufiger Momente in
denen du vollkommen die Kontrolle verlierst. Du wirst aggressiv und greifst mich an.
Meist.. hab ich nur eine Chance dich nicht zu verletzen indem ich dich für einige
Sekunden… ausschalte.“ 
Rei schluckte bei den Worten des Älteren. Er hatte ihn angegriffen? So gefährlich war
er? Das Camui ihn… ausschalten musste? Der Jüngere zitterte
leicht als alle möglichen Szenarien sich vor ihm abspielten.
„Hast… hast du eine Idee woran es liegen kann?“, murmelte er leise, den anderen
hoffnungsvoll ansehend.
„Leider bisher noch nicht. Ich befürchte das es irgendwelche Störungen sind die
innerlich vorkommen, ob nun mechanisch oder elektronisch.. ich weiß es nicht.“
Camui zuckte mit den Schultern und fühlte sich gleich noch hilfloser als er sah wie die
Hoffnung aus den Augen seines Freundes verschwand, dieser regelrecht in sich
zusammensank.
Camui zuckte zusammen als er das Räuspern hinter sich vernahm. Er hatte die beiden
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Studenten schon vollkommen vergessen gehabt. Sein Blick glitt zu den beiden Jungs
die ihre Unterhaltung vermutlich mitbekommen hatten. Nervös warf er einen Blick zu
Rei, der allerdings noch zu sehr in seinen eigenen Gedanken gefangen schien.
"Uhm..." Camui wusste nicht wirklich was er sagen sollte. Die Situation und ihre
Unterhaltung hatte alles gesagt was man über sie in Erfahrung bringen konnte.
"Er... ist ebenfalls ein... Cyborg?" Jacks unverhohlene Aussprache der Tatsache holte
Rei aus seinen Gedanken und er starrte den Jungen vor sich an.
"Du... hast es ihnen erzählt?" Reis Stimme zitterte leicht als sein Blick zu Camui
wanderte.
"Ja... es ließ sich nicht wirklich vermeiden. Sie sind harmlose Studenten Rei." Er
beobachtete den Jüngeren aufmerksam, wartete eigentlich nur darauf das dieser
versuchen würde die beiden Jungs erneut anzugreifen. Doch nichts dergleichen
geschah. Rei stand einfach nur schweigend da und sah die beiden an.
"Vielleicht... vielleicht können wir helfen." murmelte Jack leise. "Wir kamen nicht
umhin zuzuhören gerade und.. nun ja, wir, also Alex und ich, studieren momentan hier
und.. die Fehlfunktion die Camui beschrieben hat.. klingt stark nach einem Verschleiß
einer der Steuerungseinheiten. Das erklärt die Ausfälle in den Handlungen und die
Aufzeichnungslücken auf dem Memoryspeicher der damit verbunden zu sein scheint."
Rei und Camui sahen sich stirnrunzelnd an.
Alex konnte sich das Lachen aufgrund der Verwirrung der beiden nicht verkneifen.
"Jack... ich glaube,.. das war zu viel technisches Blahblah in einem Satz...."
Er musterte die beiden Cyborgs und lächelte leicht.
"Was er meint ist einfach nur das man sowas wie eine Wartung durchführen sollte und
fehlerhafte Verbindungen und Einheiten reparieren oder austauschen muss. Dann
sind auch die Ausfälle Schnee von gestern und alles sollte wieder normal gehen."
"Aber... wieso gibt es diese... Verschleißfälle mur bei mir? Ich... bin der jüngere von uns
beiden...", Rei blinzelte leicht als er sich ins Gras sinken ließ.
"Das kommt darauf an, welche Strapazen die einzelnen Komponenten erfahren haben
in der Einsatzzeit. Je höher die Belastung desto höher das Risiko von Verschleiß und
Ausfällen."
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